
Kostenlose Schnelltests 
in Edingen-Neckarhausen
Rosenstraße 85 im EG (auf dem Gelände der Firma TTM)
durchgeführt von KTS Krankentransport
Mo., Di., Mi. und Fr. von 07.00 bis 15.00 Uhr (keine Ter-
minvereinbarung notwendig)
Aus Sicherheitsgründen ist das Befahren des Firmenge-
ländes der TTM untersagt! Bitte parken Sie vor dem Fir-
mengelände und gehen Sie zu Fuß zum Testzentrum.

Rathaus Apotheke
Hauptstraße 87
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 06203 892259
Link zu Terminvereinbarung: www.corona-schnelltest-
edingen.de

St. Martin Apotheke
Friedrichsfelder Str. 49
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefonische Terminvereinbarung unter:
Telefon: 06203 85163

Postapotheke
Theresienstr. 2
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 06203 12577
Link zur Terminvereinbarung: apo-schnelltest.de/post-
apotheke

Dr. med. Christiane Hauer und Beate Prommer
Wingertsäcker 8
68535 Edingen-Neckarhausen, Neckarhausen
Telefonische Terminvereinbarung unter:
Telefon: 06203/13080

Park Apotheke
Hauptstr. 382
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefonische Terminvereinbarung unter:
Telefon: 06203 13515

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „HLZ und Gewerbe - In den Milben“
Aufstellungsbeschluss für die externen Ausgleichsflächen  
- Ergänzung des Geltungsbereichs -
Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
17.03.2021 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB beschlossen,
den Geltungsbereich für die externen Ausgleichsflächen
des am 14.12.2016 beschlossenen Bebauungsplans
„HLZ und Gewerbe – In den Milben“, der am 22.12.2016
bekannt gemacht wurde, zu ergänzen.
In der Zeit von Februar 2019 bis September 2019 wurde
die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) vom
Baader-Konzept, Frau Lambertson, Mannheim, durchge-
führt. Weiterhin wurde für das Gebiet ein Umweltbericht
sowie Grünordnungsplan erstellt, der die Eingriffe in das
Plangebiet bilanziert. Auf dieser Grundlage sind externe
Ausgleichsflächen erforderlich.
Der Gemeinderat beschloss den Geltungsbereich „Exter-
ne Ausgleichsfläche zum Bebauungsplan HLZ und
Gewerbe in den Milben“. Dieser ist begründet durch das
spezielle artenschutzrechtliche Gutachten, welches als
Ausgleich für artenschutzrechtlich relevante Eingriffe
durch die geplante Bebauung hier in räumlicher Nähe
durch geeignete Maßnahmen im Sinne des § 44 Abs. 5
BNatSchG den Erhalt der verloren gegangenen ökologi-
schen Funktionen sicherstellt.
Somit ergibt sich der Geltungsbereich aus der dieser
Bekanntmachung beigefügten Karte.

Der Geltungsbereich des Biotops Nr. 17 umfasst Teile des
Grundstücks, Flst.-Nr. 4216 mit einer Teilfläche im mittle-
ren Bereich von 5.070m².  Der gefasste Geltungsbereich
ergibt sich aus der beigefügten Karte; er wird begrenzt 
- im Norden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 4215,
- im Osten durch eine Teilfläche des Grundstück Flst.-Nr.
4216,
- im Süden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 4253 und
- im Westen durch eine Teilfläche des Grundstück Flst.-Nr.
4216.

Der Geltungsbereich des Biotops Nr. 24 umfasst das
Grundstück, Flst.-Nr. 5214 mit einer Fläche von 1.780m². 
Der gefasste Geltungsbereich ergibt sich aus der beige-
fügten Karte; er wird begrenzt 
- im Norden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 5219,
- im Osten durch das Grundstück Flst.-Nr. 5213 und
- im Süden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 5215.

Der Geltungsbereich der Biotope Nr. 25 und 26 umfasst
die Grundstücke, Flst.-Nr. 5411/1 (Nr. 25) mit einer Fläche
von 6.000m² und das Flst. 5410 (Nr. 26) mit einer Fläche
von 7.550m². Der gefasste Geltungsbereich ergibt sich
aus der beigefügten Karte; er wird begrenzt 
- im Norden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 5416,
- im Osten durch das Grundstück Flst.-Nr. 5350/2,
- im Süden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 5409 und
5355 sowie
- im Westen durch die verbleibende Teilfläche Grundstück
Flst.-Nr.5411.

Der Geltungsbereich des Biotops Nr. 41 umfasst das
Grundstück, Flst.-Nr. 4368/2 mit einer Teilfläche von 2.090
m². Der gefasste Geltungsbereich ergibt sich aus der bei-
gefügten Karte; er wird begrenzt
- im Norden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 4370,
- im Osten durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 4369,
- im Süden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 4366 und
- im Westen durch die verbleibende Teilfläche des Grund-
stück Flst.-Nr.4368/2.

Der Geltungsbereich des Biotops Nr. 50 umfasst das
Grundstück, Flst.-Nr. 5251 mit einer Fläche von 3.915m².
Der gefasste Geltungsbereich ergibt sich aus der beige-
fügten Karte; er wird begrenzt 
- im Norden durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 40,
- im Süden durch das Grundstück Flst.-Nr. 5242 und
- im Westen durch das Weggrundstück Flst.-Nr.702/3. 
Er beinhaltet die Grundstücke Flst.-Nr. (4216 (Teil), 5214,
5411/1, 5410, 4368/2 (Teil), und 5251). Die vorstehend
beschriebenen Geltungsbereiche dienen der Festsetzung
und Zuordnung externer Ausgleichsmaßnahmen zum
Bebauungsplan „HLZ und Gewerbe in den Milben“. 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 22.04.2021
Michler, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „HLZ und Gewerbe - In den Milben“
- Anpassung des Geltungsbereichs –
Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
17.03.2021 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB beschlossen,
den Geltungsbereich des am 14.12.2016 beschlossenen
Bebauungsplans „HLZ und Gewerbe – In den Milben“, der
am 22.12.2016 bekannt gemacht wurde, anzupassen.
Der Gemeinderat hatte in den Sitzungen vom 22.07.2020
und 16.12.2020 den Beschluss gefasst, dass als gemein-
samer Standort für die beiden Hundesportvereine ein
Alternativ-Standort außerhalb des Plangebiets zur Ver-
wendung kommen soll, so dass die frei werdende Fläche
als zusätzliche Gewerbefläche im Bebauungsplan „HLZ
und Gewerbe – In den Milben“ verwendet werden kann.
Die Verwaltung wurde beauftragt, gemeinsam mit dem
Erschließungsträger diese Variante weiter zu untersuchen
und auf dieser Grundlage den Bebauungsplanentwurf zur
Beratung und Beschlussfassung für die Offenlage nach
§3,4 Abs. 2 BauGB vorzubereiten.

Die Flächenaufteilung des überarbeiteten städtebaulichen
Entwurfs – wie er vom Gemeinderat am 16.12.2020 gebil-
ligt wurde, ergibt sich nun wie folgt:
1. Bauabschnitt
Gewerbegrundstücke 2,69ha 
Gemeinbedarfsfläche (HLZ) 0,5ha
Innerer Erschließung – neue Straßen 1,06ha
Somit ergibt sich der geänderte Geltungsbereich aus der
dieser Bekanntmachung beigefügten Karte.

Der angepasste Geltungsbereich umfasst die Grundstük-
ke Flst.-Nr. 887, 887/1, 888, 889, 860 (Teil), 880 (Teil), 890
(Teil), 845/2, 846/1, 846, 846/2, 846/3, 847, 848, 849, 850,
851, 852, 853, 854, 855, 856, 857, 858, 859, 204 (Teil),
5259/1 (Teil), 6427 (Teil).

Er wird begrenzt 
- im Nordosten durch die Grenzen der Grundstücke Flst.-
Nr. 865/1, 865, 864, 863, 862, 845/1, 860 (Teil), 204 (Teil),
5259/1 (Teil), 
- im Südosten durch die Grenzen der Grundstücke Flst.-
Nr. 6644, 6427 (Teil), 6437, 6436, 6435, 6438, 6434, 6439,
6440, 
- im Südwesten durch die Grenzen der Grundstücke Flst.-
Nr. 5259/1, 905/1, 859/1 und
- im Nordwesten durch die Grenzen der Grundstücke Flst-
Nr. 891, 892, 893, 887, 886/2, 880 (Teil). 
Die angepasste Geltungsbereichskarte ist der Einladung
beigefügt.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 22.04.2021

Michler, 
Bürgermeister

Brut- und Setzzeit wildlebender Tiere
In den vergangenen Tagen sind bei der Gemeinde Mel-
dungen eingegangen, dass wildlebende Tiere, insbeson-
dere Wasservögel entlang des Neckars durch freilaufende
Hunde gestört werden. Aus diesem Grund bitten wir alle
Hundebesitzer*innen und bei Spaziergängen in Feld und
Flur sowie am Neckar in der aktuellen Brut- und Setzzeit
bis 15.07. besondere Acht auf ihren Vierbeiner zu haben
und diese gegebenenfalls anzuleinen. Bitte helfen Sie mit,
zu verhindern, dass die derzeit wildlebenden Tiere wäh-
rend Ihrer Brut oder Aufzucht der Jungen durch freilaufen-
de Hunde gestört werden – auch in Bereichen, in denen
kein Leinenzwang herrscht. Dieser gilt seit dem
01.01.2017 im Innenbereich auf öffentlichen Straßen und
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Gehwege, dort sind Hunde an der Leine zu führen. Dies
gilt auch für die Naturschutzgebiete, alle öffentliche Park-
anlagen einschließlich Teile der Fischkinderstube, dem
Schlosspark, Kothe-Park oder dem Gemeindepark. 
Kontakt: 
Umweltbeauftragte Vivien Müller, Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Sportförderung 
• Gemeinde gestaltet die Richtlinien für die Förderung

der Kultur- und Sportvereine neu!
In der gestrigen, öffentlichen Sitzung hat der Gemeinderat
unter dem Tagesordnungspunkt 6 über die Neugestaltung
der Richtlinien für die Förderung der Kultur- und Sportver-
eine der Gemeinde Edingen-Neckarhausen beraten. 
Vorausgegangen war eine Entscheidung des Verwal-
tungsausschusses am 17.06.2020, der eine Überarbei-
tung der veralteten Förderrichtlinien sowie einer Überprü-
fung der Gebühren und Nutzungsentgelte kommunaler
Einrichtungen angeregt hatte. Gemeinsames Ziel war es
eine ausgewogene, gerechte und nachhaltige Förderung
für die örtlichen Kultur- und Sportvereine zu erreichen und
ihnen Planungssicherheit bei der Bewältigung der sat-
zungsgemäßen wie vereinsspezifischen Aufgaben zu
geben. Gleichzeitig sollten die unterschiedlichen Förder-
praktiken in den Bereichen Kultur und Sport in eine
gemeinsame Vereinsförderrichtlinie münden und kommu-
nale Förderleistungen weitestgehend angeglichen wer-
den.  
Über die Gemeinderatsentscheidung informieren wir in
einer der nächsten AMB-Ausgaben. Die örtlichen Vereine
werden zudem zeitnah und umfassend über die neue Ver-
einsförderrichtlinie informiert. 
• Vereinssportstättenbau 2021
Der Badische Sportbund hat in der April-Ausgabe des
Verbandsmagazins „Sport in BW“ die Ausschreibung zur
Vereinssportstättenbau-Förderung 2021 gestartet.
Gefördert werden Baumaßnahmen von gemeinnützigen
Vereinen mit mehr als 50 Mitgliedern und die zum Zeit-
punkt der Antragstellung mindestens drei Jahre Mitglied
im Badischen Sportbund Nord sind.
Die weiteren Anspruchsvoraussetzungen und Fördermo-
dalitäten sind auf der Homepage: www.badischer-sport-
bund.de/epaper/sport-in-bw abrufbar.
• Edingen-Neckarhausen ist Mitglied der Sportregion

Rhein-Neckar
Rund 200 Unternehmen, Kommunen, Vertreter der Wis-
senschaft sowie Vereine und Verbände engagieren sich
schon in der Sportregion Rhein-Neckar. Der gemeinnützi-
ge Verein Sportregion Rhein-Neckar e.V. schafft ein akti-
ves Netzwerk für ein gesellschaftliches Miteinander, das
auf der verbindenden Kraft des Sports aufbaut. Edingen-
Neckarhausen unterstützt das Sportnetzwerk in diesen
Zielen durch eine aktive Mitgliedschaft. Die Förderung des
Breiten- sowie Spitzensports über Länder- und Sportart-
grenzen hinaus bedeutet einen erheblichen Mehrwert für
die gesamte Region. Zudem gibt es viele Möglichkeiten,
sich im Verein für die lokale und regionale Sportförderung
stark zu machen: als Ideengeber, Förderer oder aktiver
Gestalter. Als Mitglied profitieren Sie von einem lebendi-
gen Austausch und Teamgeist im kompetenten und viel-
schichtigen Vereins-Netzwerk.

Informationen zu einer Mitgliedschaft erhalten Sie auf der
Homepage der Sportregion Rhein-Neckar: https://sport-
region-rhein-neckar.com/
Kontakt: 
Sportförderung, Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de
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Aktionstag „Lebendiger Neckar“ kann auch
2021 nicht stattfinden! 
Angesichts der unvorhersehbaren Entwicklung des Infek-
tionsgeschehens, der Vielzahl der beteiligten Akteure (Ver-
eine, Organisationen & Initiativ-Gruppen) und des „offe-
nen“ Charakters der publikumsträchtigen Veranstaltung,
die von Mitmach-Aktionen, Interaktion und dem persön-
lichen Austausch lebt, haben sich die beteiligten Kommu-
nen und Veranstaltungspartner auf den Verzicht der belieb-
ten Veranstaltung entlang des Neckarufers verständigt. 
Große Menschenansammlungen, Sonderangebote der
Verkehrsbetriebe, regionale wie lokale Straßensperrungen
oder geänderte Verkehrsführungen, ein kostenfreier Fähr-
verkehr zwischen Ladenburg und Edingen-Neckarhau-
sen, wird es an diesem Tag nicht geben können. 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat bereits alle
lokalen Akteure am 13.04.2021 über diese Entwicklungen
per E-Mail informiert um ihnen die Organisationsbela-
stung zu nehmen und für Planungssicherheit zu sorgen. 
Unabhängig von der Veranstaltungsabsage haben die
Vereine und Organisationen auch weiterhin die Möglich-
keit, unter Einhaltung der dann gültigen Corona-Bedin-
gungen, eigene Angebote zu gestalten und anzubieten.
Hierbei stehen wir Ihnen auf Anfrage unterstützend zur
Seite. 
Kontakt: 
Kultur- & Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

19.04.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
19.195
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
1.133

Genesene Personen:
17.684
Verstorbene Personen:
378

16.04.2021: Zahl der Impfungen in den drei Impfzen-
tren und durch Mobile Impfteams nähert sich der
200.000er Marke / Betreibervertrag für das Zentrale
Impfzentrum bis 30.06. verlängert
Erst vor dreieinhalb Wochen konnte das Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis als Betreiber von drei Impfzentren
den ersten Meilenstein bei der regionalen Impfkampagne
vermelden, als die Marke von 100.000 Impfungen erreicht
worden war. „Nun liegen wir Stand gestern bereits bei
über 177.000 Impfdosen, die bislang im Zentralen Impf-
zentrum (ZIZ) in Heidelberg, in den beiden Kreisimpfzen-
tren (KIZ) in Weinheim und Sinsheim sowie über die Mobi-
len Impfteams (MIT) verabreicht wurden“, informiert der
ärztliche Leiter der Impfzentren, Christoph Schulze. Exakt
121.458 Personen haben über die drei Impfzentren und
die MIT ihre Erstimpfung erhalten sowie 55.569 Personen
ihre Zweitimpfung (Stand: 15. April). Letztere gelten als
„durchgeimpft“ und mit einem guten Schutz gegen einen
schwereren Covid-19-Infektionsverlauf ausgestattet. In
der Gesamtzahl der exakt 177.027 Impfungen sind auch
diejenigen enthalten, die durch die Mobilen Impfteams
(MIT) durchgeführt wurden – insgesamt waren das bislang
über 31.400. „Wenn es in diesem Tempo weitergeht –
wovon ich ausgehe – dürften wir bis Ende nächster Woche
dann die 200.000er Marke knacken“, so Schulze weiter.
Mittlerweile finden die Impfungen durch MIT auch ver-
stärkt in stationären Einrichtungen der Eingliederungshilfe
(zum Beispiel Wohnhäuser für Menschen mit Behinderun-
gen) statt. Hier wurden bereits knapp 1300 Impfungen –
davon 155 Zweitimpfungen – durchgeführt. Zudem sind
die MIT bekanntlich bei Vor-Ort-Impfungen in allen Kom-
munen des Rhein-Neckar-Kreises im Einsatz. Zusätzlich
Fahrt nimmt die regionale Impfkampagne auch dadurch
auf, dass nun in den Hausarztpraxen geimpft wird. „Es ist
wichtig, dass die niedergelassenen Ärzte in die Impfstra-
tegie eingebunden sind. Gemeinsam mit den Impfzentren
können wir die Zahl der Impfungen weiter erhöhen. So
verhindern wir schwere oder gar tödliche Krankheitsver-
läufe. Ich möchte es noch einmal betonen: Nur über die
Impfungen können wir diese Pandemie beenden und
unser altes Leben zurückgewinnen!“, sagt Landrat Stefan
Dallinger. Der Vertrag zwischen dem Land Baden-Würt-
temberg und dem Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis als
Betreiber des ZIZ Heidelberg wurde inzwischen bis zum
30.06.2021 verlängert. Mindestens bis zu diesem Datum
wird auch in den beiden Kreisimpfzentren geimpft werden.
Nach den Verwirrungen um den Impfstoff des Herstellers
AstraZeneca haben sich die Befürchtungen, dass die
Impfzentren auf dem Vakzin quasi „sitzenbleiben“, übri-
gens nicht erfüllt. „Es gibt erfreulicherweise viele Men-
schen, die sich mit AstraZeneca impfen lassen“, betont
die Gesundheitsdezernentin des Rhein-Neckar-Kreises,
Doreen Kuss, die ihre Aussage auch mit Zahlen belegen
kann: In der Woche vom 5. bis 11.04. wurden von 4650
geplanten AstraZeneca-Impfungen 3150 durchgeführt.
Bei den verbleibenden 1500 Impfungen wurden die Termi-
ne entweder von den impfberechtigten Personen abge-
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sagt oder es konnte nach Ablehnung einer Impfung mit
AstraZeneca direkt auf einen anderen Impfstoff umge-
bucht werden. 
Die bislang 177.027 Impfungen verteilen sich wie folgt:
ZIZ: 96.122
KIZ Weinheim: 32.402
KIZ Sinsheim: 17.056
MIT: 31.447
Weitere Informationen zu den Impfzentren finden sich
unter www.rhein-neckar-kreis.de/impfzentren

Deutsch-Französische Bürgerfonds feierte Geburts-
tag–Ausschreibung zum Umwelttag am 05.06.
Am 16.04.2020 war mit dem Vertrag von Aachen
beschlossen worden, die Zusammenarbeit beider Länder
auch auf zivilgesellschaftlicher Ebene zu vertiefen. Reise-
und Kontaktbeschränkungen zum Trotz hat sich der Bür-
gerfonds dafür eingesetzt, die starken Beziehungen zwi-
schen Menschen in Deutschland und Frankreich aufrecht-
zuerhalten. So konnten mit Unterstützung des
Bürgerfonds in den vergangenen 12 Monaten rund 300
Projekte mit insgesamt 2,8 Millionen Euro umgesetzt wer-
den. Für die kommenden Monate geht es vor allem
darum, Projekte zu fördern, die ganz besonders auf finan-
zielle Unterstützung angewiesen sind – zum Beispiel zum
Thema Umweltschutz“. Vor allem die Städtepartnerschaf-
ten sollen durch Förderung gefestigt werden. Am 05.06.
ist internationaler Tag der Umwelt – und Startschuss für
die Projektausschreibung „Umweltschutz & nachhaltige
Entwicklung“. Das Thema stößt auf großes Interesse und
gehört zu den Prioritäten des Bürgerfonds. Die Folgen von
Umweltzerstörung und Klimawandel betreffen uns alle:
Jede*r von uns trägt Verantwortung für den Schutz unse-
res Planeten und nur multilaterale Lösungen sind
zukunftsfähig. Wir haben es in der Hand: Vom Auto aufs
Fahrrad umsteigen, zu einem ökologischen Stromanbieter
wechseln, sich in einem Verein engagieren, nachhaltig
konsumieren, auf der Straße demonstrieren, … Es gibt
unzählige Möglichkeiten, im Alltag aktiv zu werden und
sich für strukturelle Veränderungen stark zu machen.
Dabei lohnt es sich immer, den Horizont zu erweitern: Wel-
che Ideen und Beispiele gibt es im anderen Land? Welt-
weit engagieren sich Menschen für die Umwelt: mit unse-
ren französischen Nachbarinnen zusammenzuarbeiten,
ist ein guter erster Schritt, um die Herausforderung grenz-
überschreitend anzugehen. Seit dem Aachener Vertrag
gehören Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung zu den
Grundpfeilern der deutsch-französischen Zusammenar-
beit. Wir haben ein gemeinsames Ziel: Deutsch-französi-
sches Engagement ist nicht nur etwas für Menschen mit
ausgeprägter Frankophilie, sondern für alle, die sich mit
Menschen aus dem Partnerland für geteilte Interessen
und Überzeugungen einsetzen. Information und Beratung

zum Deutsch-Französischen Bürgerfonds: 
erwin.hund@igp-jumelage.de
Tandem-Sprachaufenthalt für Erwachsene : « On y va »
- Noch wenige Plätze frei
Vom 01. bis 07.11.21 bietet die IGP zusammen mit dem
Comité de Jumelage eine Tandem-Sprachbegegnung in
Edingen-Neckarhausen an. Der Folgekurs ist 2022 in
Plouguerneau geplant. Neben dem täglichen Unterricht
nach der Tandemmethode mit geschulten Animateuren
wird ein Freizeit- und Besichtigungsprogramm statt. Die
Unterbringung ist bei deutschen Gastgebern vorgesehen.
Voranmeldung zur Teilnahme per mail an igp@igp-
jumelage.de
Jetzt erst recht: Französisch sprechen  lernen in Ber-
lin und in der Provence! 
Dieses Schuljahr ist auch für Schülerinnen und Schüler,
die Französisch lernen, eine besondere Herausforderung.
Deshalb: Hast Du Lust, französische Jugendliche kennen-
zulernen und gemeinsam Berlin und Sommières (Proven-
ce) zu entdecken? Vormittags lernst Du im „Tandem“ mit
einem französischen Jugendlichen und in der Gruppe
Französisch; wobei Französisch sprechen im Vordergrund
steht. Nachmittags finden Freizeit- und sportliche Akti-
vitäten statt. Datum: 06. bis 13.08.2021 in Berlin und vom
14. bis 21.08.2021 in der Provence (Sommières). Alter: 15
bis 17 Jahre. Die deutsch-französische Gruppe wird von
erfahrenen zweisprachigen Lehrerinnen und Animateuren
begleitet. Das DFJW fördert diesen Aufenthalt pädago-
gisch und finanziell. Interesse? Dann informiere Dich bei
der IGP und melde Dich an.
1 Jahr nach Frankreich? Deutsch-Französischer Frei-
willigendienst ab 01.09.2021
Nach den Sommerferien bieten die Gemeinden Edingen-
Neckarhausen und Plouguerneau mit der IGP und dem
Comité de Jumelage wieder je eine Stelle im Rahmen des
Deutsch-Französischen Freiwilligendienstes für Kultur
und Städtepartnerschaft an. Die IGP informiert interes-
sierte Jugendliche im Alter von 18 bis 25 Jahren gern im
persönlichen Gespräch, auch online, über dieses interes-
sante Angebot. Bewerbungsfrist: 01.05.2021.
IGP-Französisch-Kurse
Französische A1 und Französisch Konversation kann
nicht, wie geplant beginnen und muss aufgrund der
aktuellen Pandemielage auf Mitte Mai verschoben wer-
den. Interessenten werden gebeten, sich vorsorglich bei
der Volkshochschule anzumelden. Wir nehmen dann
rechtzeitig Kontakt auf. Die Kurse werden von Mathilde
Moreau, unserer Jungen Botschafterin, geleitet und finden
in Kooperation mit der VHS im Plouguerneau-Haus statt.
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage

JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung von FOEN und Jugendrat findet in
Zukunft donnerstags statt: die nächste ist am 20.05.2021,
18.00 Uhr! Themen sind der Plan 2021 und die „Dorf-
Rock-Festivals“ 2021. Hygiene- und Abstandsregeln sind

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ müssen wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ weiter schließen – aber: das
JUZ bleibt für Angebote offen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
Verschiebung von JUZ–Treffen  
Das nächste Treffen zum „Dorf-Rock-Festival“ ist erst wie-
der am Mittwoch, 12.05.2021, 18.00 Uhr, im JUZ, da wir
durch die „Notbremse“ keine „Präsenztreffen“ machen
dürfen. Das Festival kann dann nicht am 08.05.2021 statt-
finden, sondern evtl. im September oder Oktober. Wegen
der neuen „Corona-Verordnungen“ findet auch das 2. Vor-
treffen zum „Fest der KulturEN 2022“ (das diesjährige ist
abgesagt bzw. verboten!) erst wieder am Donnerstag,
16.09.2021, 18.00 Uhr, statt. Das 13. „Fest“ soll dann am
27.03.2022 endlich wieder steigen! Interessierte sind
jeweils herzlich willkommen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Die ersten Bilder von Edinger Ortsmalern haben ihren
passenden Platz im Schlösschen erhalten
Sicherheitsbewusst in nur achtköpfiger Gruppe und
natürlich auf Abstand lief der Arbeitstreff vorigen Samstag
im Schlösschen. Genutzt wurde er vor allem, um – nach
der neulich erfolgten Sichtung des Bilderfundus – die
ersten Gemälde unserer hiesigen Ortsmaler aufzuhängen.
Wobei Einigkeit herrschte, dass im frisch renovierten Saal
mit den drei Fenster-Seiten und den stilvollen Vorhängen
nicht zu viel hinzu soll, was die harmonische Gesamtwir-
kung stören könnte. So beschränkte man sich hier zwi-
schen den Fenstern an der Südseite Richtung Heidelberg
auf ein Blumen-Stillleben von Karl Jann sowie auf der
Innen-Rückwand, wo einst der Kamin stand, auf eins der
zwei ortsgeschichtlich besonders interessanten Georg-
Kieser-Gemälde vom Edinger Ortseingang in früherer Zeit.
Bekanntlich gibt es von diesem Motiv mit der
Land(Haupt)straße zwei Kieser-Bilder aus genau dersel-
ben Perspektive. Eins zeigt das Schlösschen-Gut noch
beiderseits mit den barocken Parktoren und mit bäuerlich-
dörflichen Leben auf der Straße, während beim zweiten

Bild die Parktore schon fehlen. Sie kamen ja im frühen 20.
Jahrhundert nach Neckarhausen zum Oberndorffschen
Stammsitz. Wie symbolisch für diesen Wandel in frühin-
dustrieller Zeit malte Georg Kieser auf dem zweiten Bild
rechts den „Feurigen Elias“ mit Passagieren auf der Fahrt
durch den Ort. Und links kommt gerade eine Werksbahn
auf einem Nebengleis durch den früheren Parkeingang
aus dem Brauereigelände herausgefahren. Dieses Bild
soll im Vorraum seinen Platz erhalten. Schon gehängt
wurden zudem im Treppenhaus drei Landschaftsbilder,
darunter eine stimmungsvolles Winter-Idyll von Karl Jann.
(SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Liebe Freunde des Fördervereins der Graf-von-Obern-
dorff-Schule, 
wir möchten uns im Namen der Schüler und Lehrer der
GvO bei allen großzügigen Spendern bedanken, die unse-
rem Aufruf vor Weihnachten gefolgt sind, den FöV bei dem
Erwerb von "Kapla-Steinen" für die Kinder der Schule zu
unterstützen. Durch eine besonders großzügige Spende
war es sogar möglich, für jede der 8 Klassen eine eigene
Box mit 270 Steinen anzuschaffen. Die Steine wurden
nach den Faschingsferien an die Schule übergeben und
wir wünschen den Kindern und Lehrern viel Spaß und eine
tolle Zeit mit den Steinen. 
Wir danken allen Spendern für Ihre Hilfe bei dieser schö-
nen Aktion!

Viele Grüße vom Vorstand des FöV der GvO
Ulrike Bräunling, Valeska Spieß, Barbara Sonnenschein
und Katharina Röhheuser

Edingen-Neckarhausen/Rhein-Neckar-Kreis: Unbe-
kannte beschädigen geparkte Fahrzeuge - Polizei
sucht Zeugen
Mehrere geparkte Autos beschädigten in der Nacht von
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Freitag auf Samstag unbekannte Täter im Ortsteil Neckar-
hausen. Die Unbekannten hatten in der Straße „Wingert-
säcker“, zwischen Traubenweg und Hauptstraße an meh-
reren geparkten Fahrzeugen die Außenspiegel an der
Fahrerseite abgeschlagen oder abgetreten. Eine Zeugin
wurde gegen 0.30 Uhr durch ein lautes Gespräch und 
laute Schlaggeräusche auf der Straße aus dem Schlaf
geschreckt und konnte bei einem Blick aus dem Fenster
zwei Männer erkennen. Eine Beschreibung der beiden
konnte sie jedoch nicht abgeben. Weitere Zeugen, die ver-
dächtige Wahrnehmungen gemacht haben und sachdien-
liche Hinweise zu den Tätern geben können, werden
gebeten, sich beim Polizeirevier Ladenburg, Telefon
06203/9305-0 zu melden. 
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, Rathausstraße 6,
Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Brand eines Holzunterstands

Bild: M. Schwetasch
Am Samstag, dem 17.04.2021 wurden die Feuerwehrleu-
te gegen 14.00 Uhr zu einem Einsatz in die Rathausstraße
in Edingen gerufen. Vor Ort geriet aus bislang unbekann-
ter Ursache ein Carport in Brand und musste durch die
eingetroffenen Einsatzkräfte unter Atemschutz gelöscht
werden. Nach Angaben der Polizei entstand ein Sach-
schaden von ca. 2.000 Euro, ein Übergreifen des Feuers
auf das Wohngebäude konnte glücklicherweise verhindert
werden. Anwohner wurden nicht verletzt. Zum Abschluss
wurde der gesamte Bereich mit der Wärmebildkamera
kontrolliert. Mit am Einsatzort waren neben der Polizei,
auch der Organisatorische Leiter des Rettungsdienstes
sowie der leitende Notarzt. Auch Bürgermeister-Stellver-
treter Dietrich Herold machte sich ein Bild der Lage.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-

park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Aufgrund der aktuellen Coronaverordnung ist die Kleider-
stube wieder geschlossen. Das gilt auch für die Annahme
von Kleiderspenden. In dringenden Fällen sind wir telefo-
nisch erreichbar.
Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076, Renate Knupfer
Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann
die Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht
mehr regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder
sind noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben kön-
nen.
Kontakt: 
Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Energiespartipp: Umweltschutz mit Frühjahrsputz Teil 2
Kampfansage dem Kalk: Denn jeder Millimeter Kalkabla-
gerung auf den Heizstäben der Geräte lässt den Strom-
verbrauch um etwa 8 Prozent steigen. Der Boiler sollte
ebenso regelmäßig entkalkt werden, jedoch von einem
Fachmann. Durch eine dicke Kalkschicht an den Heizstä-
ben wird das Wasser hier langsamer erhitzt – es wird also
mehr Energie für das gleiche Ergebnis benötigt.
Backofen-Glanz: Mit Spülmittel statt umweltbelastendem
Backofenreiniger putzen. Gegen Fettfilm und -Verkru-
stung hilft eine Lösung aus einem Liter Wasser und zwei
Esslöffeln Soda.

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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12 Grad: Heizung noch nicht ganz ausschalten, sonst
kühlen die Außenmauern zu stark ab – sie im Bedarfsfall
wieder zu erwärmen, benötigt unnötig viel Energie. Heiz-
körperthermostate am besten auf 12 Grad einstellen (Stu-
fe 1). Strom sparen mit Ökostrom? Der Aufwand ist mini-
mal, das Ergebnis wird Sie überraschen: Durch einen
einfachen und kostenlosen Wechsel zu einem Ökostrom-
Anbieter vermeidet ein durchschnittlicher Drei-Personen-
Haushalt mit einem Verbrauch von 3.500 kWh fast 1.000
kg klimaschädliche CO2-Emissionen pro Jahr. Damit spa-
ren Sie zwar keinen Strom, tragen aber dazu bei, den Pla-
neten als lebenswerten Ort zu erhalten – auch in Zukunft.
Klimafreundlicher Strom muss auch nicht teurer sein als
konventioneller Strom. Weitere Informationen über Ener-
gienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglichkeiten gibt
es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn Oliver Prahl  –
für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg,
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de

Herrn Dieter Trabold, Robert-Koch-Str. 13
am 25. April zum 80. Geburtstag

Herrn Günther Kölsch, Kappesgärten 46
am 25. April zum 75. Geburtstag

Frau Else Costales Blanco, Theodor-Heuss-Str. 29
am 26. April zum 90. Geburtstag

Herrn Alfred Richter, Breslauer Str. 10
am 28. April zum 85. Geburtstag

Herrn Klaus Wraase, Herbstweg 25
am 29. April zum 90. Geburtstag

Herrn Johann Huber, Neue Bahnhofstr. 5
am 29. April zum 90. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an

Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Corona-Hilfe
Heute können wir Ihnen mit großer Freude berichten, dass

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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wir vor kurzem € 4.300,00 nach Tanzania als Corona-Hil-
fe versenden konnten. Es ist eine tolle Summe
zusammengekommen und in Litembo freut man sich mit
uns und ist sehr, sehr dankbar. Wir danken allen Helfern,
die sich daran beteiligt haben, dass dieser wunderbare
Betrag zusammengekommen ist. Die Lage in Tanzania ist
nach wie vor sehr schwierig. Die neue Regierung – nach
dem Tod des Präsidenten – hat sich noch nicht gefestigt
und ihre Pläne veröffentlicht. Es dauert alles, wobei auch
in Tanzania jeder Tag warten dem Virus „freie Fahrt“ gibt.
Der Benediktiner-Abt Plazidus von Ndanda ist im Alter von
61 Jahren an Corona verstorben. Er war auf Firmungsrei-
sen und hat sich dabei irgendwo angesteckt. Seine letzten
Worte auf dem Sterbebett waren: „Hoffentlich wird der
Präsident (es war noch vor dessen Tod) wegen Corona
einsichtig“. Für alle im Gesundheitswesen tätigen Men-
schen ist ihre Arbeit besonders schwer und belastend.
Hoffen wir, dass unsere Hilfe wenigstens ein bisschen
weiterhelfen kann. Dringend wären Tests und natürlich
auch Impfstoffe. Aber daran wagt im Moment noch nie-
mand zu denken. Hoffen wir, dass es auch in Tanzania
eine Entlastung geben wird. 
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 
E-Mail: hospiz-trauer.edingen-neckarhausen@st.martin-ma.de

Freitag, 23.04.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – online
Sonntag, 25.04.2021
10.00 Uhr: Online-Gottesdienst aus Ladenburg mit Pfarrer
David Reichert (Online, www.eki-edingen.de)
Dienstag, 27.04.2021
18.30 Uhr: Probe Kirchenchor - online (Uhrzeit kann sich
ändern)
Mittwoch, 28.04.2021
16.30 Uhr: Konfi -Treff Edingen und Neckarhausen (Kirche
Edingen)
19.30 Uhr: Gemeindeversammlung (Kirche)
Gottesdienst am 25.04.2021
Am Sonntag feiern wir den Online-Gottesdienst aus
Ladenburg. Wir würden uns freuen, wenn sie mir uns am
Abendmahl teilnehmen indem sie sich zu Hause ein Stück
Brot und ein Glas Wein oder Saft richten.
Einladung zur Gemeindeversammlung
In der Hoffnung, dass sich die Infektionszahlen weiter
reduzieren und dem Bedürfnis, Sie über wichtige Ereig-
nisse unserer Kirchengemeinde zu informieren, lade ich
Sie hiermit herzlich ein, zur Gemeindeversammlung,
am Mittwoch, 28. April 2021 ab 19.30 Uhr in der Kirche
zu kommen. Die Sitzplätze in unserem Kirchenraum
sind so angeordnet, dass auf jedem Platz ein Abstand
von 1,5 Metern eingehalten werden kann - wobei Ange-
hörige eines Haushaltes auch nebeneinandersitzen
können. Wir bitten Sie, im Kirchengebäude einen
Mundschutz zu tragen. Auch beachten wir weitere
Hygienemaßnahmen, wie sie die Landeskirche emp-
fiehlt. Deshalb erkundigen Sie sich bitte zeitnah auf der

Homepage oder dem Aushang an der Kirche, ob die
Versammlung wie geplant stattfinden kann. Auch bitten
wir Sie, sich im Pfarrbüro -Tel.: 892253- anzumelden,
wenn Sie teilnehmen möchten. Falls Sie noch weitere
Themen besprechen möchten, können Sie mir diese
gerne mitteilen. Gisela Graß – Vorsitzende der Gemein-
deversammlung- Tel.: 81603, E-Mail: gisela.grass@
t-online.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Sonntag, 25.04.2021 
10.00 Uhr: Online-Gottesdienst, aus Ladenburg (Pfarrer
David Reichert)
Montag, 26.04.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (online)
Mittwoch, 10.03.2021
18.00 Uhr: Bibelgespräch (online)
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Evangelischer Stiftungspreis 2021
Die Stiftung Zukunft Lutherkirche ist zusammen mit zwei
anderen Stiftungen für den Evangelischen Stiftungspreis
2021 ausgewählt worden. In der Badischen Landeskir-
che werden mit diesem Preis Stiftungen ausgezeichnet,
die einerseits über den Stiftungszweck hinaus auch
durch ihre Aktivitäten in die Kirchengemeinde hineinwir-
ken und andrerseits auch andere Gemeinden in der Lan-
deskirche zu Stiftungen anregen, oder andere Stiftungen
in deren Stiftungsarbeit inspirieren können. Für die drei
Preisträger bleibt es weiterhin spannend, denn Rangfol-
ge und die damit verbundene Höhe des Preisgeldes wer-
den erst im September im Rahmen der Verleihung ver-
kündet. Der Stiftungsrat freut sich sehr und ist stolz,
dass unsere Stiftung ausgewählt wurde. Der Stiftungsrat
dankt allen Gemeindegliedern, die durch Spenden,
Zustiftungen und ehrenamtliche Arbeit die Stiftung
gefördert , und damit den Erfolg ermöglicht haben. Die-
se Auszeichnung ist eine Würdigung ihres Einsatzes. Wir
werden rechtzeitig über Ort und Datum der Preisverlei-
hung informieren.
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Freitag, 23.04.2021 
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Samstag, 24.04.2021 
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung (Dekanatsjugendseelsorger Streit)
Sonntag, 25.04.2021
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
Montag, 26.04.2021 
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 29.04.2021
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller, SJ)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten:
Pfarrer Markus Miles: Sa, 24.04. von 15.30 Uhr bis 18.30
Uhr, Di, 11.05. von 16.00 bis 17.00 Uhr unter Telefon
0621/30085-527
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Sa, 08.05. von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, unter Telefon 0621/30085-524
Diakon Albert Lachnit: Mo, 03.05. von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr, unter Telefon 0151/107 17 229
Diakon Willi Merkel: Do; 22.04. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr, Do, 29.04. von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Do, 06.05.
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr unter Telefon 0151/23398067
Diakon Winfried Trinkaus: Di, 27.04. von 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr, Di, 11.05. von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr unter
Telefon 0621/479741
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Do, 29.04. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523
Maria 2.0 im Gebet Donnerstagsgebet Schritt-für-
Schritt
Aufgrund der aktuellen Pandemielage findet in den
Monaten April und Mai das gemeinsame Donners-
tagsgebet nicht statt. 
Sie sind jedoch herzlich eingeladen in unseren Anliegen
für Veränderungen in der Kirche zu beten. Das Gebet
Schritt für Schritt finden Sie auf der Homepage der Seel-
sorgeeinheit, beim Unterpunkt Maria2.0. Mit diesem
Gebet verbinden wir uns immer wieder mit vielen Men-
schen in anderen Gemeinden hier in Deutschland, aber
auch in der Schweiz und darüber hinaus. Das Gebetsnetz
stärkt uns, die Hoffnung auf Veränderung wachzuhalten,
und nicht nachzulassen in unserem Engagement. Wir
freuen uns über alle Männer und Frauen, die mit uns im
Sinne dieser Anliegen beten.  

Maria 2.0 in Aktion
In der Woche vom 03.05.21 bis 09.05.21 wird es wieder
verschiedene Aktionen von Maria 2.0 Gruppen in ganz
Deutschland geben, um den Wunsch nach Veränderun-
gen in der Kirche deutlich zu machen. Wir haben als Initi-
ativteam beschlossen aufgrund der Pandemielage, aktuell
keine eigene Aktion durchzuführen, aber wir unterstützten
gern die anderen Gruppen und weisen auf deren Angebo-
te hin. Informationen dazu finden Sie unter: Facebook:
Maria 2.0 Mannheim Website: https://st.martin-
ma.de/angebote/erwachsene/maria-2-0/
Es grüßt Sie herzlich das Initiativteam Maria2.0 in der SE
Mannheim St. Martin

Gemeindeteam St. Bruder Klaus
Das Gemeindeteam trifft sich online am Dienstag, den
04.05.2021 um 19.30 Uhr. Gäste sind willkommen! 
Wenn Sie als Gast dabei sein wollen, melden Sie sich bis
zum 30.04.2021 per Mail bei Cordula Mlynski unter
c.mlynski@st.martin-ma.de; dann erhalten Sie die
Zugangsdaten für das Treffen.

Durch die steigende Corona-Inzidenz ist leider noch keine
reguläre Ausleihe möglich. Damit Sie nicht noch länger auf
neue Lektüre warten müssen, haben wir einen Bestell-
und Abholservice eingerichtet.  Die Abholung der
gewünschten Medien ist jeweils sonntags von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung möglich, und
zwar am Montag und Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr unter der Tel. Nr. 06203/2566 (Lueg). Wir freuen uns
über Ihren Anruf.

Ministranten*innen sagen DANKE
Not macht erfinderisch, besonders in der zurzeit schwieri-
gen Lage der Corona-Pandemie. Das normale Leben und
Tun in allen Gruppierungen liegt brach, die vielfältigen Auf-
gaben – auch in unserer Pfarrei – können nur teilweise
erledigt und erfüllt werden. So auch die für unsere Mini-
strant*innen beliebte und jahrelang durchgeführte Christ-
baumaktion (das eingesammelte Geld bildete u. a. die
Grundlage für ihre Ferienlager-Aktion), die kurzerhand lei-
der abgesagt werden musste. So ließen sich die Verant-
wortlichen  (Oberministrantinnen Jule und Lea) etwas
Gewinnbringendes einfallen, um ihre schmal gewordene
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Geldbörse etwas aufzupolieren. Sie starteten einen Aufruf
mit der Bitte um eine Spende, die auch bei uns
Senior*innen auf fruchtbaren Boden fiel, wissen wir doch,
wie gewissenhaft sie ihren Dienst am Altar versehen. Als
Dankeschön haben sie sich nun mit einer handgeschrie-
benen „Dankeskarte“ herzlich bei uns bedankt, sehr zur
Freude und Überraschung aller Schwestern und Brüder
des Glaubens unserer Gemeinschaft. Danke, liebe Mini-
strant*innen, ihr habt uns – auch wir leiden unter der
begegnungs- und kontaktlosen Situation – Mut gemacht,
lasst uns hoffnungsvoll in die Zukunft blicken, dass wieder
bessere Zeiten anbrechen werden und wir uns bei der
einen oder anderen Gelegenheit begegnen können. Auf-
geschnappt: „Ehre die Alten, verachte sie nie. Sie waren
wie DU und DU wirst wie SIE!“ Für das Vorstands- und
Serviceteam zeichnen Ursula Bernhard, Rita Grimm und
Ria Schmich

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro hat am 22.04.2021 sowie am 29.04.2021
nachmittags geschlossen. 

Gemeindeteam St. Andreas 
Das Gemeindeteam trifft sich online am Dienstag, den
27.04.2021 um 19.30 Uhr. Gäste sind willkommen! 
Wenn Sie als Gast dabei sein wollen, melden Sie sich bis
zum 23.04.2021 per Mail bei Michael Schwarz unter
m.schwarz@st.martin-ma.de – dann erhalten Sie die
Zugangsdaten für das Treffen.

Die Bücherei St. Andreas, Fichtenstraße 11a in Neckar-
hausen bietet vorübergehend einen Bestell- und Abhol-
service an. Über die E-Mail-Adresse: buecherei.sanktan-
dreas@yahoo.com können Sie Kontakt zu uns aufnehmen
um einen Termin zu vereinbaren und Ihre Medienwünsche
anzugeben, oder um sich einfach nur beraten zu lassen.
Auch neue Leser sind herzlich willkommen. Unser Ange-
bot ist kostenlos.

Einladung zur Diskussion mit Bundestagskandidat
Alexander Föhr und dem Vorsitzenden der CDU/CSU
Bundestagsfraktion, Ralph Brinkhaus MdB
Aus der Krise lernen - Wie modernisieren wir unseren
Staat?

Deutschland steht nach der Bewältigung der Corona-Kri-
se nicht nur wirtschaftlich vor großen Herausforderungen.
Die Pandemiebekämpfung hat deutlich gemacht, wo
Deutschland besser werden muss. Wir müssen endlich
zeigen was in unserem Land steckt, als Staat und Gesell-
schaft mutiger und schneller werden. Dazu gehört die
Beschleunigung von Verwaltungsprozessen: Entschei-
dungshierarchien, Zuständigkeiten, Planungs-, Vergabe-
und Genehmigungsprozesse. Bei der Digitalisierung sind
wir nicht dort, wo wir sein wollen, sowohl in der Verwal-
tung als auch beispielweise in den Schulen. Die Vernet-
zung von Bund, Ländern und der kommunalen Ebene
muss ebenfalls effizienter werden. Es ist eindeutig: Unser
Land braucht eine gemeinsame Kraftanstrengung. Vor
uns steht ein Modernisierungsjahrzehnt. Packen wir es an!
Der Vorsitzende der CDU/CSU Bundestagsfraktion, Ralph
Brinkhaus MdB, hat fünf zentrale Vorschläge für eine
Reform unseres Staatswesens gemacht. Über seine Ideen
und wie Deutschland im 21. Jahrhundert erfolgreich
bleibt, diskutiert er am 27. April ab 18.30 Uhr mit dem
Bundestagskandidaten der CDU im Wahlkreis Heidel-
berg/Weinheim, Alexander Föhr.
Anmeldung unter kontakt@foehr2021.de 
Das Gespräch findet im Rahmen einer Zoom-Konferenz
(einem Meeting beitreten -> Meeting-ID 749 796 1570)
statt und wird auf der Facebook-Seite von Alexander Föhr
(https://www.facebook.com/foehr2021) übertragen. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen.
(AF)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Die Grünen und die unbequeme Wahrheit 
Alle anderen sind wohl schuld: Regionale Medien, Verwal-
tung, Gemeinderäte und Zuhörer - keiner scheint Herrn
Hoffmann in den Gemeinderatssitzungen richtig verstan-
den zu haben. Und die SPD interpretiert die irrtümlich ver-
standenen Aussagen dazu noch falsch. So in geraffter
Form die Stellungnahmen der Grünen aus AMB und
Regionalpresse zum missglückten Radweg in der Heidel-
berger Straße. Nun schaffte der grüne Redakteur endlich
Klarheit. Woher der Verfasser jedoch für sich den
Anspruch hernimmt, der SPD in diesem Zusammenhang
zu unterstellen, nicht am Wohl der Kinder auf deren Schul-
weg interessiert zu sein, weiß wohl nur er allein. Es geht
für uns eben nicht darum, mal schnell eine Lösung zu prä-
sentieren, nur um der Erste im Wettrennen von Vorschlä-
gen zu sein – und dann feststellen zu müssen, dass diese
hinten und vorne nicht umsetzbar sind. Wir meinen: Wenn
sich seit Monaten ausgewiesene Fachleute eines Pla-
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nungsbüros, der Straßenverkehrsbehörden und der Ver-
kehrspolizei um eine einvernehmliche wie sichere Lösung
für Anlieger, Fußgänger, Radfahrer und den motorisierten
Verkehr bemühen, hat das triftige Gründe. Es gibt Proble-
me, die nicht von jetzt auf nachher zu den Akten gelegt
werden können - weil alle Maßnahmen auch rechtlich
Bestand haben müssen. Sonst ist jeder noch so kreative
Vorschlag umsonst! Und genau darum maßen wir uns
nicht an, nur weil wir alle gut Rad fahren können, urplötz-
lich die eierlegende Wollmilchsau der Radweglösungen zu
sein. Vergangene Woche gab es in der Heidelberger Stra-
ße einen Ortstermin der Fachbehörden mit dem Bau- und
Umweltamt. Wir sind gespannt, zu welchem Ergebnis das
Treffen geführt hat. Die Resultate werden wir kritisch prü-
fen, sicher auch hinterfragen und unsere Meinung dazu
äußern.
Ein letztes Wort zur Unterschriftenaktion, die der OGL so
im Magen liegt: Es ist wohl ein Novum in der Geschichte
der hiesigen Grünen, dass sich diese Form des Bürger-
protests nun auch mal gegen sie selbst richtet. Sicher
nicht berauschend! Dass sich die Aktion auf die nicht
erfolgte „Umfrage“ und nicht auf die Radweg-Maßnahme
selbst bezog, lässt sich unserem vorletzten AMB-Artikel
entnehmen. Wie der Verfasser dann auf die Idee kam,
dass uns diese Tatsache „weniger interessiert“, muss
offen bleiben. Haben sich „alternative Fakten“ nach US-
Vorbild nun auch in Edingen-Neckarhausen eingefunden?
Ideologie und Tatsachen kann man ja mal verwechseln!
Dass GR Hoffmann mittlerweile schriftlich seine Nachbarn
kontaktiert hat, ehrt ihn übrigens - der einzige Lichtblick
im letztwöchigen Artikel der OGL. (TZ/PH)
Kontakt: 
Patrick Hennrich, stellv. OV-Vorsitzender, 
E-Mail: hennrich@spd-en.de
Homepage: www.spd-en.de

Doppeljubiläum
75 Jahre Kreistag und 50 Jahre Kreisreformgesetz verdie-
nen eine Würdigung, auch und gerade in diesen Zeiten.
Ein kurzer Blick zurück zeigt, dass es zu jeder Zeit große
Herausforderungen gegeben hat, zu deren Bewältigung
Mut und Tatkraft als Voraussetzungen gehören. Die frühe-
ren Großherzoglichen Bezirksämter hatten bis zur Land-
kreisordnung des Jahres 1939 Bestand. Damals war der
Landkreis Mannheim entstanden, dem Edingen und 
Neckarhausen angehört hatten. Erst nach dem 2.Welt-
krieg wurde daraus eine demokratisch verfasste Gebiets-
körperschaft. Am 28. April 1946 fanden die ersten freien
Kreistagswahlen statt. Dem 36 Mitglieder zählenden Gre-
mium, das lediglich für zwei Jahre gewählt worden war,
gehörten damals für unsere Gemeinde Otto Röhrl (Edin-
gen, SPD), Hermann Siebig (Neckarhausen, KPD) und
Heinrich Sturm (Neckarhausen, CDU) an. 1947 wurde
Eugen Dallinger aus Neckarhausen (CDU) anstelle von
Heinrich Sturm gewählt. Die KPD entsandte aus unserer
Gemeinde keinen Vertreter mehr, dafür jedoch die Libera-

len mit Philipp Jakob Stahl (Edingen). Die Mandatsperio-
de dauerte sechs Jahre. Ein Vierteljahrhundert später war
der Rhein-Neckar-Kreis, heute mit rund 550 000 Einwoh-
nern der bevölkerungsreichste im Land, „geboren“. Durch
das Kreisreformgesetz vom 26. Juli 1971 waren die Land-
kreise Mannheim und Heidelberg mit Teilen des Landkrei-
ses Sinsheim zum 01.01.1973 zusammengelegt worden.
Er zählt insgesamt 54 Städte und Gemeinden in einer Grö-
ßenordnung von rd. 45.000 (Weinheim) und rd. 450 Ein-
wohnern (Heddesbach). Die vergangenen 50 Jahre haben
gezeigt, dass damit eine nachhaltig zukunftsfähige
Gebietskörperschaft geschaffen worden ist, die trotz gro-
ßer Heterogenität und räumlicher Distanzen bürgernah,
leistungsstark und auf allen Gebieten innovativ und somit
insgesamt vorbildlich arbeitet. Seit der 1. Kreistagswahl
am 8. April 1973 ist unsere Gemeinde stets mit mehreren
Kreisräten im Rhein-Neckar-Kreistag vertreten. Damals
waren es Dr. Hans Lechner und Eduard Schläfer (CDU),
Max Bassauer und Georg Kohler (SPD) sowie Dr. Georg
Wacker (FDP). Heute vertreten Edingen-Neckarhausen
Simon Michler (CDU), Thomas Zachler (SPD), Dietrich
Herold (FDP) und Dr. Edgar Wunder (Linke). Mit Landrat
Stefan Dallinger steht seit mehr als einem Jahrzehnt ein
ebenso erfahrener wie dynamischer Kreis-Chef an der
Spitze von Kreistag und Verwaltung, der allseits Vertrauen
und Ansehen genießt. (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Patrick
Straub, Telefon: 0178/3022840 / Dietrich Herold, Telefon:
06203/85207
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Unser Antrag auf Bildung eines Jubiläumsausschus-
ses für die 1250-Jahrfeier 2023 in Neckarhausen 
Das große Gemeinde-Doppeljubiläum 2015 liegt schon
wieder sechs Jahre zurück; und nur noch 20 Monate sind
es bis zum Beginn des Jubiläumsjahrs 2023, das die
Ersterwähnung Neckarhausens fürs Jahr 773 im Lorscher
Codex feiert. Im Hinblick darauf haben wir als UBL-
Fraktion jetzt die zeitnahe Bildung eines Ausschusses
beantragt, der sich mit der Planung dieser 1250-Jahrfeier
befasst. Denn wie 2015 in Edingen bzw. wie schon bei den
1200-Jahrfeiern unserer beiden Orte 1965 und 1973 soll
auch dieses Jubiläumsjahr „durch Veranstaltungen unter-
schiedlichster Art zwischen dem 1. Januar und dem 31.
Dezember mit möglichst breiter Beteiligung der örtlichen
Vereine und der Einwohnerschaft gewürdigt werden.“ Und
weiter erläutert unser Fraktionssprecher Klaus Merkle im
Antragsschreiben an Bürgermeister Michler: „Dies erfor-
dert eine Planungsphase entsprechend derjenigen, die für
das Gemeindejubiläum 2015 benötigt worden ist, sowie
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ein Koordinierungsgremium, das Vorschläge aus den Ver-
einen und der Einwohnerschaft sammelt und koordiniert
und gemeinsam mit den Akteuren entsprechende Vorbe-
reitungen trifft. Wir beantragen daher die Einsetzung eines
Jubiläumsausschusses noch vor der diesjährigen Som-
merpause, in den Vertreter der für die Jubiläumsveranstal-
tungen in Betracht kommenden Vereine, Organisationen
und Institutionen sowie des Gemeinderats berufen wer-
den. Die Verwaltung wird um einen entsprechenden Vor-
schlag gebeten.“ Bei dieser Gelegenheit sei für all jene,
die Interesse an der Ortsgeschichte haben, speziell auch
auf die reich bebilderte Dokumentation des Edinger Fest-
zugs zur 1200-Jahrfeier 1965 im „Bausteine“-Band 4, „50
Jahre Heimatbund Edingen e.V.“, von 2015 hingewiesen,
und ebenso auf das schon 2013 erschienene Sonderheft
2 dieser ortshistorischen „Bausteine“-Bücherreihe. Letz-
teres hält den Neckarhäuser Festzug 1973 mit all seinen
Motivwägen und Fußgruppen zu wichtigen Kapiteln der
Ortschronik sowie weitere Glanzpunkte dieses Jubiläums-
jahrs jn Erinnerung. Siehe im Bücherschaufenster bei Digi-
tal-Druck Häfner, Hauptstraße/Ecke Wölfelsgasse oder
auch im Glas-Schaukasten des herausgebenden Förder-
vereins Gemeindemuseum oben im Turm-Treppenhaus
des Neckarhäuser Schlosses. (SKV)
Kontakt: 
Klaus Merkle, Telefon 06203/2730, E-Mail: klausmer-
kle@aol.com, Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, 
E-Mail: dh@ra-herold.net, Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599, E-Mail: heike@blumenwerkstatt-
dehoust.de, Roland Kettner, Telefon: 06203/839397, 
E-Mail: rolandkettner@gmx.de, Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055, E-Mail: Helmut.G.Koch@web.de 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de 

Gewerbegebiet „in den Milben“ und Gemeindeent-
wicklung ganzheitlich betrachten und zeitgemäß 
entwickeln: Hierfür bedarf es konkreter Strategien,
Zielsetzungen und Konzepte
Die Planungen für das neue Gewerbegebiet dauern nun-
mehr schon seit rund vier Jahren an. Dies hat unter ande-
rem mit den komplizierten Grundstücks- und Eigentums-
verhältnissen im Plangebiet zu tun. Auch müssen
aufwendige Boden- und artenschutzrechtliche Untersu-
chungen durchgeführt werden. All das nimmt sehr viel Zeit
in Anspruch. Nun ist es nach Auffassung der CDU-Frak-
tion höchste Zeit auch über die wirtschaftlichen und finan-
ziellen Aspekte und Gestaltungsspielräume für die
Gemeinde in diesem Zusammenhang nachzudenken und
Konzepte auf den Weg zu bringen. Eine ganzheitliche
(finanzielle) Bilanzierung je nach Ausgestaltung des
Gebiets gehört für die CDU zwingend dazu. Auch die Ein-
beziehung der Bürger wäre ein sehr wichtiger Schritt um
Anregungen und Ideen aufzunehmen und in die weitere
Planung mit einfließen zu lassen. Dass Gewerbegebiete
nicht nur für die ortsansässigen Unternehmen, sondern
auch für Kommunen von zentraler Bedeutung sind ist
unbestritten. Also, wie soll dieses Gewerbegebiet nun

konkret entwickelt werden? Die Frage wird also sein, ob
es gelingen wird ansässige Unternehmen hier zu halten
und vielleicht noch zusätzliche hinzuzugewinnen um das
Steueraufkommen zu erhöhen. Die Flächen des neuen
Gewerbegebiets befinden sich größtenteils leider nicht im
Eigentum der Gemeinde. Somit sind Gewinne aus Grund-
stücksverkäufen wie bei geplanten Wohngebieten nicht zu
erwarten. Demnach bleibt nur die Gewerbesteuer für die
Gemeinde. Darum ist es uns ein wichtiges Anliegen zu
überlegen, welche zusätzlichen zahlungskräftigen Unter-
nehmen noch angesiedelt werden könnten, um dringend
benötigten Einnahmen zu ermöglichen. Dies setzt jedoch
voraus zu wissen, wie viel Fläche für externe Unterneh-
men überhaupt noch zur Verfügung steht, nachdem die
ortsansässigen bedient wurden. Zusätzlich regen wir an
über Möglichkeiten interkommunaler Zusammenarbeit
nachzudenken, da unsere Gemeinde in Summe über recht
wenig Gewerbeflächen verfügt. So besteht schon heute
die Möglichkeit mit Nachbarkommunen Verträge über die
Verteilungen von Steuereinnahmen zu schließen. Auch
möchten wir Möglichkeiten für ein Gründerzentrum mit
Coworking-Möglichkeiten (Gemeinschaftsbüros) ernst-
haft diskutieren. In Zeiten von Flächenknappheit und Kli-
mawandel ist es wichtiger denn je über interkommunale
Lösungen durch Vernetzung nachzudenken um in Summe
mehr Effizienz, niedrigere Kosten und höhere Einnahmen
zu erzielen. Die Zeiten in denen jede Gemeinde ohne stra-
tegische Einbeziehung ihres regionalen Umfelds Wohn-
und Gewerbegebiete plant - oder auch nicht plant - sind
nicht mehr zeitgemäß, sondern ein Relikt des 19. und 20.
Jahrhunderts.
(LS)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer, Telefon:  0162/9156891, E-Mail: lukas
schoefer@gmail.com / Gabi Kapp, E-Mail: gabi-
kapp@web.de / Florian König, Telefon: 06203/4202123,
E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de / Antonio Trezza Tele-
fon: 06203/82909 E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Wie geht es am Spielplatz in der Lilienstraße weiter?
Um darauf eine Antwort zu bekommen, haben wir vergan-
gene Woche nachfolgenden Antrag gestellt:
Im Juni 2020 richteten die Gemeinderatsfraktionen von
CDU und SPD einen gemeinsamen Prüfauftrag an die Ver-
waltung, um im Zuge der damals von der Gemeindever-
waltung anvisierten Bebauung des Grundstücks Lilien-
straße / Ecke Friedrichsfelder Straße in Neu-Edingen
einen weiteren Aspekt in der künftigen Verwertung des
Grundstücks samt Spielplatz auszuloten. Dieser Prüfauf-
trag wurde zwischenzeitlich von der Verwaltung bearbei-
tet und die Fraktionen von den daraus resultierenden vor-
läufigen Ergebnissen zwischenzeitlich in nicht-öffentlicher
Sitzung in Kenntnis gesetzt. Nach nun beinahe neun
Monaten Bearbeitungszeit und interner Diskussion sehen
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wir es als dringend geboten an, über die Ergebnisse der
Prüfung zu beraten und zu einem Ergebnis zu kommen.
Die Verabschiedung des Haushalts 2021 ist zwar abge-
schlossen, aber die kürzlich angestoßenen Diskussionen
um das künftige HLZ und insbesondere um dessen Finan-
zierung haben gezeigt, dass „jeder Stein einer möglichen
Finanzierung“ umgedreht werden muss. Auch unter die-
sem Aspekt bitten wir die künftige Verwertung des
Gemeindegrundstücks an der Lilienstraße zu sehen. Wir
beantragen deshalb, die Resultate unseres gemeinsamen
Antrages in einer der nächsten beiden öffentlichen Sitzun-
gen vorzustellen, darüber beraten zu lassen und uns einen
Beschlussvorschlag zur künftigen Verwertung vorzulegen.
(TZ)
Kontakt: 
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender & Kreisrat, 
Telefon 5343
Homepage: www.spd-en.de

Online Proben bei Rocks2gether mit neuem virtuellen
Raum
Mittlerweile probt Rocks2gether schon mehrere Wochen
mit ihrem Chorleiter Tobias Freidhof, sodass in der
Zwischenzeit die virtuelle Terminserie abgelaufen ist.
Selbstverständlich ist diese kleine Herausforderung eben-
so bereits gelöst und seit dem vergangenen Montag gibt
es einen neuen virtuellen Raum für die Online Chorproben
des gemischten Chors. Alle Sängerinnen und Sänger kön-
nen hierfür den neuen Link und die neuen Zugangsdaten,
die per E-Mail versendet worden sind, verwenden. Und
dank der guten und lobenswerten Probenarbeit zu den
ersten vier Liedern, wollen wir zusätzlich mit einem neuen
Song anfangen. "Leuchtturm" von Nena steht ab sofort
auf dem Programm. Mit den neuen Zugangsdaten treffen
sich die Sopran- und Altstimmen um 19:30 Uhr und die
Tenöre und Bässe folgen um 20:30 Uhr.
Männerchor
Sehr geehrte Sänger des Männerchors, auf dem Mitglie-
derbereich unserer Homepage www.gvneckarhausen.de
findet ihr unsere noch im Herbst einstudierten Lieder
"Kyrie", "Not one Sparrow" und das „Räuberquartett“.
Dazu gibt es die CD's, die im Herbst ausgeteilt wurde
sowie die wöchentlichen WhatsApp Einspielungen unse-
res Chorleiters Meinhard Wind, die mittlerweile die Chorli-
teratur von „Pater Noster“, „Beati Mortui“, „Herr, Deine
Güte reicht so weit“ und „Die Nacht“ von Schubert umfas-
sen. Beim Zuhören viel Vergnügen.

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit

Heute haben wir mal etwas erfreuliches zu berichten -
zwei Geburtstage. Am 15.April 2021 konnte Werner Bau-
mann seinen 85. Geburtstag feiern. Er ist seit 1955 Mit-
glied und war viele Jahre aktiver Sänger. Später ist er dann
als förderndes Mitglied der Sängereinheit bis heute treu
geblieben. Am 21. April 2021 konnte Gerd Severin seinen
80. Geburtstag feiern. Er ist seit 1998 Mitglied und war
auch über viele Jahre aktiver Sänger im zweiten Tenor. So
wie Werner Baumann blieb auch er der Sängereinheit bis
heute treu. Vorstandsmitglieder waren bei den Jubilaren,
haben gratuliert und das Vereinspräsend übergeben. Lei-
der konnten wir den beiden Jubilaren nicht gesanglich
gratulieren. Ich bin jedoch sicher, dass wir es irgendwann
nachholen können. Was bedeutet Mitgliedschaft ?. Einem
Verein verschiedenster Couleur die Treue halten, sich mit
ihm zu idendifizieren ob aktiv oder passiv. Nur unter die-
sen Voraussetzungen können Vereine exsitieren und kön-
nen somit das kulturelle Leben mitgestalten. Erfahrungen
über viele Jahre hinweg sind auch Zeugen mancher Ver-
einsgeschichte. So ist es auch bei uns, der Sängereinheit,
Zeigt es uns doch, dass die Mitglieder sich bei uns wohl-
fühlen, auch wenn sie nicht mehr aktiv das Vereinslebn
mitgestalten kölnnen, Bleiben Sie wachsam und gesund.
In diesem Sinne: 
Jede Minute, die du im Ärger verbringst, versäumst du 60-
glückliche Sekunden deines Lebens. (Albert Einstein) 
Homepage: saengereinheit www edingen.de 

Hat die Neckar-Radquerung unter der Autobahnbrük-
ke bei Wieblingen eine Chance?
Leider wurden Brückenbauten von Autobahnen bislang
rein für überregionalen Kraftverkehr konstruiert. Als Stra-
ßenbau-Maßnahmen des Bundes nutzte man diese Rie-
sen-Investitionen und immensen Natureingriffe weder zur
Kopplung mit Fahrbahnen für lokale oder regionale Stra-
ßenverbindungen, noch für Rad- und Fußgänger-Querun-
gen. Eine frühe Ausnahme war und blieb die „Theodor-
Heuss-Brücke“ der A 6 bei MA-Sandhofen (Baujahr
1949/50), die eine integrierte Rad- und Fußquerung auf-
weist, vor allem für die vielen tausend Werktätigen von
BASF etc., die früher ohne Auto waren. Als jüngeres
Umdenk-Beispiel erhielt der Neubau (2003-2005) der A 6–
Brücke vor Neuostheim einen seitlichen Radweg. Bloß ein
Traum hingegen blieb bisher eine Querung an der Neckar-
brücke der A 5 bei HD-Wieblingen. In der neuesten Aus-
gabe des „Wieblinger Anzeigers“, herausgegeben vom
Stadtteilverein, findet sich dazu ein sehr interessanter Arti-
kel von Walter Petschan. Dort erfährt man, dass der
Stadtteilverein schon in den 1970ern beim Bundesauto-
bahnamt über die Möglichkeit einer solchen Rad-Ergän-
zung anfragte. So etwas mache man grundsätzlich nicht,
war damals die ernüchternde Antwort. Seither aber hat
sich viel getan; und kraft Gesetzesänderung von 2020
kann der Bund künftig auch selbst Radwege auf Auto-
bahn- oder Bundesfernstraßen-Brücken bauen. Die
Gemeinde Dossenheim griff nun im Zuge der vom Land
projektierten Radschnellwege das Thema Querung an
bzw. unter der A 5-Brücke wieder auf – mit Prüfauftrag
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des Technischen Ausschusses an die Verwaltung. Denn
damit ließen sich die künftigen Radschnellwege Heidel-
berg-Mannheim und Heidelberg-Darmstadt ideal verbin-
den. Auch die Stadt Heidelberg und der Rhein-Neckar-
Kreis gingen mit ins Boot (die RNZ berichtete).
Gemeinsam mit Dossenheim wurde ein Ingenieurbüro mit
einer Machbarkeitsstudie beauftragt. Rückenwind kommt
zudem vom Bezirksbeirat sowie vom Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC), der diese umweltschonende
Querung ebenfalls fordert, besonders für Pendler aus
West-Richtung zum Klinikum im Neuenheimer Feld. Zwar
reagierte die Bundesautobahngesellschaft prompt wieder
ablehnend, diesmal mit Hinweis auf mögliche Gefährdung
der Brücken-Statik. „Umso neugieriger“, so Walter 
Petschan im Wieblinger Anzeiger, „darf man nun auf das
Ergebnis der Machbarkeitsstudie sein“. (Bericht von
unserer Müllsammlung folgt nächste Woche; SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Christina Reiß, Telefon: 06203/839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de

Masanobu Fukuoka
Kennen Sie ihn? Er lebte von 1913 bis 2008 und war der
Erfinder der Samenbomben. Das sind aus Ton oder Erde
geformte kleine Kugeln, die Samen örtlicher Pflanzen ent-
halten. Heute sind in den käuflichen Samenbomben meist
Samen einjähriger Pflanzen und in Deutschland traditio-
nelle Gartenblumen wie Kornblumen, Sonnenhut, Tage-
tes, Malven, Zinnien, und andere enthalten. Man kann sie
selbst machen aus lehmiger Erde oder Tonerde mit Blu-
menerde vermischt mit Samen, etwas Wasser dazu, klei-
ne Bällchen formen und an der Sonne oder im Backofen
trocknen. Fallen sie auf feuchten Boden, gehen sie aus-
einander und die Samen können keimen. Im besten Fall
entstehen kleine Blumeninseln. Masanobu Fukuokas Ziel
war es aber, Wüsten wieder fruchtbar zu machen. Er war
Mikrobiologe und Agrarwissenschaftler, lebte in Japan
und erbte eine Zitrusplantage auf der Insel Shikoku im
Süden Japans, die er bewirtschaftete. Seine Erfahrungen
und langjährigen Beobachtungen dabei führten ihn zur
Kritik an der modernen Agrarwissenschaft und zur Ent-
wicklung einer „natürlichen Landwirtschaft“. Er begann,
den Unterschied zwischen Natur und Nichteinmischung
zu definieren und schrieb darüber mehrere Bücher. Er
bereiste nach dem zweiten Weltkrieg die Welt und starte-
te allenthalben erfolgreiche Projekte vor allem zur Wieder-
belebung von Wüstengebieten in verschiedenen Berei-
chen der Welt. Für die ökologische Landwirtschaft und die
Waldgartenbewegung war er ein Wegbereiter.   Im All-
mende-Waldgarten kommen wir derzeit mit Riesenschrit-
ten voran. Viele Bäume sind gepflanzt, einige Obstbaum-
lebensgemeinschaften bereits begonnen, über die wir

demnächst berichten werden. Auch ein Beet für die Kin-
der und Enkel der Mitglieder haben wir gebaut und mit
Blumen und Gemüse eingesät. Mal sehen, was dort
wachsen wird! 
Kontakt: 
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, E-
Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.wac-
ker@gmail.com 

Alle Aktivitäten weiterhin ausgeschlossen
Der Sportausschuss des Landesverbandes hat den
gesamten Wettkampfbetrieb im Mai abgesagt. Davon ist
auch der geplante Liga-Spieltag in Edingen-Neckarhau-
sen am 15.05.2021 betroffen. Die DM Tête-à-tête wurde
auf unbestimmte Zeit verschoben. Eines der ältesten und
größten Boule-Turniere Deutschlands, der 39. Schloss-
Pokal des BCEN, muss dieses Jahr zum wiederholten Mal
entfallen. Solche Turniere, oftmals mit internationaler
Beteiligung, werden von zahlreichen Vereinen in Eigenre-
gie organisiert und stellen die Clubs auf eine gesunde
finanzielle Basis. Glücklicherweise hat der BCEN in der
Vergangenheit solide gewirtschaftet und auf große Inve-
stitionen in überdimensionierte Clubanlagen verzichtet.
Mit unseren überschaubaren Mitteln ist es uns trotzdem
gelungen, drei Deutsche Meisterschaften, die Pétanque-
Bundesliga und amtierende Weltmeister auf das Boulo-
drome und in den Schlosspark Neckarhausen zu holen.
Dank unserer engagierten Mitglieder ist der Boule-Club
ein hervorragender Botschafter für unsere Gemeinde
nicht nur in der Boule-Szene in Deutschland, sondern
auch im benachbarten Frankreich. Es bleibt zu hoffen,
dass die Traditionsturniere die Corona-Krise überleben
und weiterhin das Vereinsleben bereichern werden. Die
diesjährige Jahreshauptversammlung mussten wir schon
mehrmals verschieben. Sollten es die Vorgaben erlauben,
werden wir kurzfristig dazu einladen.
Homepage: www.boule-club.de

Gutes Essen für zu Hause: Cavos El Greco bietet
Essen zum Mitnehmen an!
Unser Restaurant „Cavos El Greco“ im Edinger Angler-
heim (Hauptstraße 2) bietet weiterhin leckeres Essen zum
Abholen bzw. Mitnehmen an. Die Abholzeiten am Lokal in
der Hauptstraße 2 sind von Donnerstag bis Sonntag in der
Zeit von 17.00 bis 21.00 Uhr. Sie können telefonisch unter
der Ruf-Nummer: 06203/8407436 und per E-Mail:
info@cavos-elgreco.de jederzeit bestellen. Mehr zum
Lokal und zum Speiseangebot finden Sie auf der Home-
page: https://cavos-elgreco.de/ sowie bei Facebook
unter: https://www.facebook.com/cavos.el.greco/.
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
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über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Saison 2020/21 im Badischen Fußballverband ist
beendet 
Der Vorstand des Badischen Fußballverbandes hat in sei-
ner Sitzungam 08. Aprilbeschlossen, die seit dem
29.10.2020 unterbrochene Saison mit sofortiger Wirkung
zu beenden. Nach § 4c der bfv-Spielordnung hat dies die
Annullierung aller Meisterschaftsrunden der Herren
Jugend von der Verbandsliga abwärts zur Folge. Es gibt
somit in der Saison 2020/21 keine Auf-und Absteiger.
Pokalspiele sowie die Ligen ab den Oberligen Baden-
Württemberg aufwärts sind von diesem Beschluss nicht
betroffen. Spätestens seit Februar 2021 stand fest, dass
die Meisterschaftsspiele 2020/21 nicht vollständig absol-
viert werden können. Zu diesem Zeitpunkt bestand rech-
nerisch aber noch die Aussicht, die Vorrunden zu beenden
und die Saison auf diese Weise zu werten. Entsprechende
Regelungen in der Spielordnung hat der Verbandsvor-
stand am 13.03.2021 beschlossen. Der 9. Mai 2021 wur-
de als letzter möglicher Termin festgelegt, um die unter-
brocheneSaison wieder aufzunehmen und bis zum
Saisonende am 30.06.2021 die Vorrunde zu absolvieren.
Ausführlichere Infos gibt es unter www.badfv.de/fuss-
ball/coronavirus
DJK/Fortunabeteiligt sich am Aktionsbündnis 
„Alkoholfrei Sport genießen“ 
Die DJK/Fortuna beteiligt sich am bundesweiten
Aktionsbündnis „Alkoholfrei Sport genießen“. Die
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA)
ruft gemeinsam mit dem DOSB, DFB, DTB, DHB und
DJK alle Sportvereine in Deutschland dazu auf, für
einen verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol zu
werben. Mit der Beteiligung am Aktionsbündnis will
DJK/Fortuna sich dieser Verantwortung stellen und die
Vorbildrolle der Erwachsenen für Kinder und Jugendli-
che im Verein betonen. Die DJK/Fortuna führt am
Wochenende vom 25. bis 27.Juni, sofern es die Coro-
na-Pandemie zulässt, im Sportzentrum ihre traditionel-
len Jugendturnier statt. Die diesjährige Veranstaltung
steht unter dem Motto „Alkoholfrei Sport genießen“.
Das bedeutet: Der Verein verzichtet rund um seine Ver-
anstaltung auf den Konsum von Alkohol. „Mit der Betei-
ligung an dieser Aktion wollen wir ein wirkungsvolles
Zeichen setzen und dazu beitragen, insbesondere die
Kinder und Jugendlichen in unserem Verein vor der
Gefährdung durch Alkohol zu schützen“, erklärt Sascha
Ihrig, Pressesprecherund Mitglied der Jugendleitung
beider DJK/Fortuna Fußball.
Kontakt: 
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram: @djkfortuna

Gymnastiktreff und Frauenausflug
Der Gymnastiktreff wird in diesem Jahr mit dem Frauen-
ausflug zusammen gelegt und (organisiert vom DJK-
Diözesanverband in Zusammenarbeit mit der DJK 
Dossenheim) am 19.06. um 13 Uhr im Dossenheimer
Steinbruch stattfinden. Nach einem kurzen Impuls, wird
gemeinsam Outdoor-Gymnastik im Stehen gemacht.
Anschließend gibt es di Möglichkeit eine von zwei 
Walking-Strecken zu laufen (2,3 oder 6,2 km) und danach
an einer Führung durch den Steinbruch teilzunehmen. Am
Nachmittag gibt es außerdem Kaffee, Kuchen und
Getränke auf der Wiese vor dem Steinbruch, sowie gegen
Abend Essen vom Grill auf die Hand. Der Gymnas
Ausbildung zum spirituellen Nordic-Walking-
Instructor
Die Ausbildung findet Mo 14.06.21 bis Mi 16.06.21 in der
Sportschule in Schöneck statt und wird von der Fachstel-
le Kirche und Sport im Erzbischöflichen Seelsorgeamt
veranstaltet. Darüber hinaus wird aufgezeigt, wie Elemen-
te in der Vermittlung genutzt werden können, um spirituel-
le Impulse zu setzen und eine individuelle Auseinander-
setzung mit dem Glauben und dem Leben zu
ermöglichen. Ansatzpunkte hierfür könnten z.B. sein:
Bestandsaufnahme, Einüben, Festhalten und Loslassen,
Korrektur, Rhythmus, Aufrichtung etc. Zur Teilnahme sind
keine besonderen sportlichen Voraussetzungen nötig.
Nähere Infos und Ausschreibung bei Familie Müller:
a.mueller@djk-neckarhausen.de oder 06203-14888
DJK-Clubhaus – Speisen zum abholen und Aktionen
Es können weiterhin Speisen geliefert und zum Abholen
bestellt werden unter 06203-956 8823 oder 2338: Sonn-
tag, sowie Dienstag bis Freitag 12:00-14:00 Uhr (Liefe-
rung ab 13 Uhr) und 17:00-20:30 Uhr, Montag und
Samstag 17:00-20:30 Uhr. Die Speisekarte finden Sie
immer aktuell im Schaukasten an der Kirche und am Club-
haus, sowie unter winzli.de.
Aktion „Wohlmobil-Dinner“: Sie haben ein Wohnmobil und
haben Hunger? Parken Sie auf unserem Parkplatz vor
dem Haus (Neckarstraße 45) und bestellen Sie Ihr Essen
telefonisch (bitte um Voranmeldung). Wir bringen es Ihnen
an die Tür und Sie genießen Ihr Essen in Ihrem Wohn-
mobil.

Saison 2020/21 im Badischen Fußballverband ist
beendet 
Der Vorstand des Badischen Fußballverbandes hat in sei-
ner Sitzung beschlossen, die seit dem 29.10.2020 unter-
brochene Saison mit sofortiger Wirkung zu beenden.
Nach § 4c der bfv-Spielordnung hat dies die Annullierung
aller Meisterschafts-runden der Herren, Frauen und
Jugend von der Verbandsliga abwärts zur Folge. Es gibt
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somit in der Saison 2020/21 keine Auf- und Absteiger.
Pokalspiele sowie die Ligen ab den Oberligen Baden-
Württemberg aufwärts sind von diesem Beschluss nicht
betroffen. Spätestens seit Februar 2021 stand fest, dass
die Meisterschaftsspiele 2020/21 nicht vollständig absol-
viert werden können. Zu diesem Zeitpunkt bestand rech-
nerisch aber noch die Aussicht, die Vorrunden zu beenden
und die Saison auf diese Weise zu werten. Entsprechende
Regelungen in der Spielordnung hat der Verbandsvor-
stand am 13.03.2021 beschlossen. Der 9. Mai 2021 wur-
de als letzter möglicher Termin festgelegt, um die unter-
brochene Saison wieder aufzunehmen und bis zum
Saisonende am 30.06.2021 die Vorrunde zu absolvieren. 
Klubhaus bietet Essen zum Abholen
Der Abholservice im Klubhaus geht in die nächste Runde!
Unter 06203 / 14208 können Sie von dienstags bis freitags
von 11:30 – 22 Uhr, samstags von 15:30 – 22 Uhr und
sonntags von 11-30 – 22 Uhr durchgehend Essen bestel-
len und abholen. Die Speisekarte finden Sie unter
www.viktoria-neckarhausen.de
Steigende Inzidenzwerte im Rhein-Neckar-Kreis –
kein Training möglich
Eigentlich wäre es möglich gewesen unter strengen Aufla-
gen und mit einem vorher von der Gemeinde geprüftem,
gültigem und genehmigten Hygienekonzept zumindest
den Trainingsbetrieb kontaktarm in kleinen Gruppen wie-
der aufzunehmen. Leider jedoch gibt dies der Inzidenz-
wert im Moment bei weitem nicht her. 
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Ehrenamtstag und Generalversammlung werden ver-
schoben 
Auf Grund der aktuellen Situation wird sowohl der, für den
13. Mai 2021 geplante, Ehrenamtstag als auch die, für den
17. Mai 2021 angesetzte, Generalversammlung auf einen
späteren Termin verschoben.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/ 85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de 
Homepage: www.turnverein-edingen.de
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Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen
Rhein-Neckar-Kreis

STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei der Gemeinde Edingen-Neckarhausen ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

einer/eines 
Bauhofmitarbeiters/in

(Vollzeitbeschäftigung)

zu besetzen.

Zur Verstärkung unseres Bauhofteams suchen
wir eine einsatzfreudige Persönlichkeit mit
abgeschlossener handwerklicher Berufsausbil-
dung. 

Zum vielseitigen Aufgabengebiet gehören die
Pflege von Kunstrasen-, Rasen- und Gehölzflä-
chen, Straßengrün und Wechselbepflanzungs-
flächen, Maurerarbeiten, Pflasterarbeiten, der
manuelle und maschinelle Winterdienst, Trans-
portarbeiten aller Art sowie andere Arbeiten
entsprechend dem Produktprofil des Gemein-
debauhofs.  

Aufgrund des Einsatzes von Räum- und Streu-
fahrzeugen, Geräteträgern zur Landschaftspfle-
ge und anderer Baumaschinen ist der Besitz
des Führerscheins Klasse 3 bzw. B erforderlich. 

Die Anstellung und Vergütung richtet sich nach
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD) in Abhängigkeit von der fachlichen Qua-
lifikation und Berufserfahrung; die Stelle ist
zunächst befristet für die Dauer von 18 Mona-
ten, die spätere Übernahme ist vorgesehen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte bis spätestens 12. Mai 2021 an
das Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhausen,
Personalamt, Hauptstr. 60-62 in 68535 Edin-
gen-Neckarhausen oder online an bewer
bungen@edingen-neckarhausen.de Telefoni-
sche Auskünfte erteilt Ihnen unser Haupt/
Personalamt (Frau Hugo/Frau Weinzierl, Telefon
06203/808-220 oder 808-227).   
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2021)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Hotel - Restaurant

Hauptstraße 449 Niko Paul
68535 Ed.-Neckarhausen www.neckarperle.com
Tel.: 06203/2181 · WhatsApp 0171/9902180 · info@neckarperle.com

Ab sofort frischer Spargel

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

www.kg-muecke.de
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Wer ihn gekannt hat, weiß, was wir verloren haben.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Vater,
unserem Opa und Schwiegervater

Erwin Stanowsky
* 17. September 1925     † 14. April 2021

Jürgen mit Christian, Tobias und Siri
Christina und Kirsten

Die Beerdigung findet am Freitag, den 23. April 2021 um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Edingen statt. Wir bitten
von Blumenspenden Abstand zu nehmen. 
Kondolenzliste liegt auf.

Else Schäfer
geb. Weithofer

* 08. April 1931     † 15. April 2021

In Liebe und Dankbarkeit.

Achim und Karin Schäfer
Sigrid und Olaf Ambros mit Clara
Reiner und Alice Schäfer

Die Beisetzung auf dem Friedhof Neckarhausen
findet in aller Stille statt.

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

Katze weggelaufen:
Susi 13 Jahre alt
Rasse: 
Norwegische Waldkatze, weiß. 
Nicht gechipt, Kastriert, Herzkrank,
benötigt dringend ihre Medikamente.

Entlaufen am 13.04. - Albert-
Schweitzer-Str. - Ecke Bismarckstraße

Merkmale:
scheu/ängstlich, rasierter Bauch,
fehlendes Haar zum Schwanz hin.
Telefon 0176/45614553
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FAHNDUNGS-AUFRUF
In dem Zeitraum von Sa. 17.4.- Mo. 19.4.2021 wur-
den ca. 4 LKW Ladungen mit 12 Tonnen Altreifen
(LKW, Traktor, Dragster) illegal auf dem Schrottplatz-
ähnlichen Gelände in 68535 Neu-Edingen, Berliner
Str. 4 neben dem Kaufland/Rossmann - Parkplätzen
verbracht! Der LKW hat sich mittig am oberen, 
kleinen Parkplatz, ohne Erlaubnis, Zufahrt verschafft.
Wer hat in diesem Zeitraum Beobachtungen
gemacht? 
Für die Ergreifung des Täters zahlen wir eine 

Belohnung von 250 Euro!
Sachdienliche Hinweise bitte an: Heinrich Niemöller 
Telefon 0160/90 91 80 40 
E-mail: h.niemoeller@niemoeller.de

1 Zi.-App., ab sofort im Vogelskorb zu vermieten (möbl.),
mit W-Lan, Waschmaschine, Trockner, Balkon Mit-
benutzung, ruhige Lage. KM 350,- Euro + NK.

Telefon 0176-22017733
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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www.martinello-killguss.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter

Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarh.
Telefon 06203/4044913 · www.hilberger.info

Garten und Außenanlagen komplett aus einer Hand.
Von der Planung, über die Ausführung bis zur Pflege.
Wir kümmern uns um alles, damit Sie entspannen
können.

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau
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